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Kreisliga Herren Gruppe 2

SV Kirchweyhe IV : TSV Barrien III 
Sonntag, 17.03.2024, 11:00 Uhr

SV Kirchweyhe IV stockt Punktekonto gegen TSV Barrien III 
auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Kirchweyhe IV
im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 2 gegen den TSV Barrien III umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Stefan Seeliger, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Nolte / Falke überzeugten im Doppel gegen Wagenfeld / Husmann,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Seeliger / Ehlers holten mit einem 11:7, 9:11, 11:1, 14:12
gegen Feierabend / Holle einen Punkt für ihr Team. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Bumb
/ Budelmann beim 11:5, 9:11, 11:8, 11:3 gegen Neumann / Nesvadba doch überlegen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Zwar brachte Jürgen Holle Stefan Seeliger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Stefan Seeliger mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Christian Bumb hatte gegen Klaus Feierabend beim 11:6, 11:5, 11:5 wenig Probleme.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Nur einen
Satz verlor Mark Ehlers beim 11:4, 11:4, 11:13, 11:2 gegen Ralf Neumann und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Die richtige Herangehensweise hatte Hans Nolte beim anschließenden
Sieg in drei Sätzen gegen Arne Wagenfeld ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Bernd Falke gelang es, Fritz Nesvadba im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Hilmer Budelmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Moritz Husmann dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1.
Stefan Seeliger hatte gegen Klaus Feierabend bei seinem 3:0 dagegen wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:5 für Seeliger und 0:4 für Feierabend seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den
TTC Erichshof II, während der TSV Barrien III am 05.04.2024 gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode
(SG) IV antritt.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe IV

Doppel: Nolte / Falke 1:0, Seeliger / Ehlers 1:0, Bumb / Budelmann 1:0 
Einzel: S. Seeliger 2:0, C. Bumb 1:0, M. Ehlers 1:0, H. Nolte 1:0, B. Falke 1:0, H. Budelmann 0:1 

 TSV Barrien III
Doppel: Feierabend / Holle 0:1, Wagenfeld / Husmann 0:1, Neumann / Nesvadba 0:1 
Einzel: K. Feierabend 0:2, J. Holle 0:1, A. Wagenfeld 0:1, R. Neumann 0:1, M. Husmann 1:0, F.
Nesvadba 0:1
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